
Reisende Gesellen zu Besuch in der Bauabteilung

Zimmermann lädt zu „Einheimischmeldung“ ein

Am Dienstag, den 7. Juni 2011 hatten wir in der Bauhalle Besuch von reisenden Gesellen
der Freien Vogtländer. Dies ist eine Gesellenvereinigung – auch Schacht genannt – von
einheimischen und reisenden Bauhandwerkern. Dieser Schacht nimmt Zimmerleute, Maurer,
Dachdecker, Steinmetze und Bautischler auf und besitzt in Hannover ein „Zunfthaus“,
welches auch als Unterkunft dient.

Anlass des Besuchs der reisenden Gesellen war das Ende der Walz (3 Jahre und einen Tag)
für Marius Tonnenstoss. Er hat bei uns im Jahr 2004/2005 das BGJ Bau absolviert und lud
seinen ehemaligen Lehrer, Herrn Langheim, zur "Einheimischmeldung" ein.

Die Wandergesellen „ganz zünftig“ mit Kluft zu Besuch in der Bauabteilung.



Mit Herrn Lübben in der Bauhalle im Gespräch (Marius Tonnenfuss

in der Mitte).

All sein Hab und Gut verstaut der wandernde Geselle in einem

Tuch, genannt Charlottenburger oder Charlie.


